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19Faschingsgilde Gratkorn

Unterhaltung vom Feinsten
Weil in den Vorjahren die Nach-

frage nach den Karten geradezu

explodiert war, hatte man sich

dazu entschlossen, zwei Vor-

stellungen anzubieten. Und die

Organisatoren behielten Recht,

beide Veranstaltungen waren

praktisch AUSVERKAUFT. Den

Zuschauern wurde von den

zahlreichen Künstlern ja auch

Unterhaltung vom Feinsten ge-

boten: Neben dem grandiosen

Männerballett, den Fasching-

Babys, brachte auch die Suche

nach Gratkorns Next-Top(f)-

Model das Kulturhaus zum Ko-

chen. Nach der Ehrung des lang-

jährigen, sehr erfolgreich arbei-

tenden Obmannes Erwin Jirku

bedankte sich das neue Füh-

rungstrio der Gilde - Harry Sup-

pan, Gerhard Reicher und Inge

Kohlbacher - bei allen Mitwir-

kenden und  Helfern für die

großartigen Leistungen. Großer

Dank gilt aber auch den vielen

neuen Sponsoren, die dieses

Fest erst möglich gemacht ha-

ben. Natürlich wird es nach die-

sem großen Erfolg auch bei der

19. Auflage der Faschingseröff-

nung im Jahr 2008 wieder zwei

Veranstaltungen geben…

Viele Neuerungen gab es heuer für die Faschingsgilde Grat-

korn. Zu allererst wurde ein neues Prinzenpaar angelobt:

Lotte und Norbert Springer folgten Marianne und Karl

Sgarz und hatten diesmal gleich zwei Mal die Aufgabe, den

Fasching zu eröffnen.

Tanzte sich neuerlich in die Herzen des Publikums:
Franz Wenter, Männerballett.

Zauberten ein sensationelles
Bühnenbild - die Travestiestars
von Francesco Cardeloni.

Frisch gekocht:
GR Georg Hemmer.

Fand die „Frau,
die Sie nach Hause
trägt“ - leicht
abgewandelte
Version von „DJ
Ötzi’s  Ein Stern...“
mit GR Gerti
Kronjäger und
Manfred Stockner.

faschingsgilde.gratkorn.com

Erntete den Lacher des
Abends: Heidi Pötscher mit:
„I bin die Tschantal...“.

FGG-Obmann Harry Suppan
(l) bedankte sich bei seinem
Vorgänger Erwin Jirku.
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